
Two girls singing (rev. 2020) 
 
Die Spieler einigen sich auf die Dauer der Teile. Empfehlenswert sind 10 Minuten pro Teil.  
Die Klänge werden in der gegebenen Reihenfolge gespielt. Am Ende angekommen, beginnt 
man wieder von vorn, bis zum Ende der 10 Minuten. 
Alle 10 Sekunden kann ein Klang beginnen, und nur dann. (1 "Takt" = 10 sek). Es muß nicht 
auf jeden möglichen Einsatz (Taktanfang) gespielt werden. Die Dauer der Klänge ist variabel, 
doch sollten sie möglichst nicht auf den Schlag (Taktanfang) aufhören. Besser vorher oder 
nachher. 
 
Es gibt Geräuschklänge und Tonhöhen (Kreuze und Noten). Was ein Geräuschklang ist, 
entscheiden die Musiker - es ist z.B. nicht verboten, Tonhöhenanteile im Geräuschklang zu 
haben. Allerdings sollen Geräuschklänge und Tonhöhen klar unterschieden sein. 
 
Es gibt drei verschiedene Tondauern: 
 
Achtel = kurze Klänge 
schwarze Noten = phrasierte Klänge (beim Streichinstrument: ein Bogen); sie dürfen kürzer 
sein als ein "Takt", aber sie dürfen auch länger sein. 
weiße Noten = statische Klänge (auch mit Bogenwechsel); sie müssen länger sein als ein 
"Takt". (Beim Tasteninstrument können das auch verklingende Töne sein) 
 
Die Klänge dürfen überlappen. D.h. daß z.B. der Klang, der auf eine weiße Note folgt, auf 
den folgenden Einsatz gespielt werden kann, sofern der weiße Ton weiterklingt. Wenn das 
technisch nicht möglich ist, kann der folgende Klang nicht früher als beim übernächsten 
Schlag (Taktanfang) gespielt werden. 
 
Die Spieltechnik ist frei wählbar (pizzicato, arco, flageolett usw) außer an den Stellen, wo die 
Technik ausdrücklich vorgeschrieben ist. Die enstspr. Angaben betreffen in diesen Fällen nur 
den Ton, bei dem sie stehen. 
 
Die Dynamik ist generell leise. 
 

C.Schiller Oktober 2020 
 
 
Two Girls Singing 
 
It neither was the words nor yet the tune. 
Any tune would have done and any words. 
Any listener or no listener at all. 
 
As nightingales in rocks or a child crooning 
in its own world of strange awakening 
or larks for no reason but themselves. 
 
So in the bus through late November running 
by yellow lights tormented, darkness falling, 
the two girls sang for miles and miles together 
 
and it wasn't the words or tune. It was the singing. 
It was the human sweetness in that yellow, 
the unpredicted voices of our kind. 
 
 
 
Iain Crichton Smith 
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